
deo Irnu.,~ Uber!Uhr~n.(;.,linge lhnen d<I" nid,t,so .olle ,i h", fni­
hdt und SchULZ zug~sich~rt sein. t>t>r J')tkutor .'ll1igte ein .Eine 
große Anzahl von Bonzen bctcilj&t~ s1ch nn de r Opbatte . Der Christ 
vcruidigte .~I n p.n Glaub.", .0 khr ur.d ,tiderle gt~ BIle Elnvötode 
sotrefrend ,da"" die Richter zugeatehen mua8Len,er sei Sieger ae ­
blieben . 
Die Bon.en gaben sich noch nicht gcschlsg~ß . Sle r l den :":l ishe r 
"'"r IIlIes nur "ortgefeCht ,des nichts bewe18t.liillsL du dic Wahr _ 
heit deines Glauben. be><e1sen . sQ zelge "nß e i n "under un d .. ir 
bekeonen unS nir be~iegtl ""Gut , .. sprach dH Olr1$t , " lch .. U I euch 
nicht nur "In ~·under ?nlgcn,son4ern gl~ic h z"ei.FUr ~as "nt" 
\/un~er fraSe ich,~lnt ihr nicht.dan ilir der ~·Qhlstand ,.,.,lnu 
Ilausu und meiner familie ,,~~"so 8~ Herzen Hegt wie euch der 
\/ohlst3nd eurer Fn.'.1 1 I "n ?' .. ' !;(, 1 bHveut ii ndlith" ... ar die Arltwnrt. 
Der Christ ~eRt e deuuf: '· Ich bin bereit,dies~n WohleUl"J und al1" ~ 
z.dtl1che Glück der I'.elnen u. a,ri~U wllle~ z.U opfern . f" 11s a uch 
Lhr hreit .e1d ,du Gleiche flir curn Gött~r XOCA,Ch"~h un d Ao:1idu 
~.u tun , so ... ln ich d8S 8uch ab ein ~'under ftn ~rk ~nn~n.De.8 ~ .. dte 
Wunder soll .... in:lch bin ber"it und ~ntSchlo8Sen,eher du Le",," 
7.U op f ern,'\$ ncl~en Glauben IU!2useben.Ce t täut ihr ~uch, d~~ge l be 
für eure Götur zU tun? "Da. rauf .·uSSte" di e Bonz~n keine Antwor~ . 

o.,r l~beILHg~ Ghuh~ an ChrlH~s i., H~nen der f'.en9ch e n hat 
,'10 10 Gln"honAhc ld tn h enorl\ebr"cht.Su~n~nd .ah~n ... ir "'" aolch 
opferbereiten lien.chen.\/I e l ebendig und gesund 1st der Gh~be 
in u"."re .. Henen? S~ellen .. ir hot.dM" or krnnk s"wor~,," Ist 
" 10 die Tochter der Holrtln I., E'·Mselb".80 tot es h&hste Zeü , 
unR nach Heilung ""zusehen. Der Kirchenlehrer Hleron,~u8 rnohnl 
un . :"Unser L:>s " ära dCln der T'iere ileich .~e"n nicht der Gl~ube 
en OIristus uneern Blick nach oben rjcht~<;e und "n ~c r ar Seele 
e...i gu DanLn verhien.!"Der geiste9:Sl'roße AugusU'lus 1~8t noch 
dn~ ~rau':'·Ii~r olme Chrl5t~s lebt ,s t eht obdOChlos Gut dtr Stnllt=, 
und du .oglr vor der Tür des Vaterhaus .. !" 
Vle l leich~ dellken wl r:So dQchun h~t1 igc Ii!lnner In früh"ren Zeiten. 
Heute l~t doch alles ganz ~nde r •. St l~t do.l Das Problem unsere. 
e>t1gen Heih bleibt für dh ZeHen akut.D<lr Dichter Nikolaus 
Le:UlU war alles nndere ~h oin he1l1ger Mnnn . ~'oa 8~8t er dazu? 
" ht Chris tu . !'raulI,dann ist du Leben ein Gan~ durc h WÜ8te~ i n 
der Kacht, .. o nie!lllnd Antwort une ~u 3ebe" als dne Horde Sc!stien 
wachL.G.! h hin ,du Ar .. ~r,frag " .. ch Troste bel Kunst und Wai .q heH 
überall T Geh In den Wald und keno dl e Rcae und d1e ~acht.igal1 . 
Sie heb<!n n!chu für ,lebe Xhgen, ketn Strohl versöhnt die ..,M~'ar.e 
Kluft ;de heben nichu {Ur dein Verznse" und ""hftudernd " l nk't 
du in He Gruft,D<la Ist dn. L:>hcn "nd l'nr O>ChCl den, .. enn Olristus 
nicht nu! Erden kam uM nuf dllt' ~reuM Schreck und Leiden de" 
Leo..n und de., Tod~ nal". l"Paulus drUckt diese liahrheH kUrze r nus: 
'·Für .. i eh hl Q,.btua du Leben ,und Sterben Gewinn:" 
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20.Sonntag i~ Jnh r e8k r~ i s 

I1!llFJiSOl'FER EINF.R MlTI1l11 
Fr~h~ r sind viel& Junge MUHe < durctl d .. ~ K\ndl>ettfi~b~r ge9 t or b~". 
o..r ö.ter reld,bdc i.nt 19nu S~.....,l ... ~,~ ( 1818-186$) fan d dl~ 
Ur8B"h~ di~.~r ~ut t ~r~örderlschen ~ r"nkhelt und so kön n t~ Sie 
hst glin~ 1 Ic h a u .seM" ~ "~I'de". Allerd I "s- .tcrben ~uch heute 
noch MUtt~r bei der Geburt ~ines Kindu.Gan. lhn lieh diese 
Gefahr nicht beMit1gen.C. hnn d~r f all e1n tr~teo , d.s. co "., 
dU~II, .... "der-Qder g~ht'U2I ~u l.eloen d~r l-btte r auf Kon~n dM "u 
geb~r~nden Undu odu UJ:I da. l..,he n du Kindes auf Kosten du 
Lebens dar MuttH . Eino äuB~r8t .oh .. er, En~~d'ddunB .!lle itd i"nl _ 
~cM e ArzUn Dr. Gj~m,a 8er~tU-]{;)l1a entschl~d ~tch fUr das l.el>~n 
ihre~ Iindes .. ur KMt~n du f i~~lIM Lebens . Eine heldenlo .. rtc €nt­
sctleiduns · Pn p"t Johennu Pa~l 11 ,spra.:h dle9~ Mutter a .. 24.April 
1'<94 _e1.1g. 
~'"r vor d luo! Qv{erberd t e hztin und .'!otter? Gilnna Iler'"un .. urde 
n., ".Ok t ober 1922 I n K.s~n<e . el ~a 25 Kll~~t.r n~rdlich vnn Mai­
la~d.8eboren n10 "'ochtor de r rellgi~nen und gebildGto" Eltern 
Alberte untl Mnr i , 1lere tt.,DLe Eltern '1e bn 13 Kinde,.n das Leben 
IIndl~"h.Elnn 'focht .... urdG Ordensfrau,zwei SQhn~ Prtuter un d 
~l1c Ubrt8en Under Grlernten einen a kad""'h~hon !leru! .Der 1leruf 
du Vnt~r. br.(ht~ u ~It siCh ,d&u dia FA .. i l ie ~eh".al B 111 lindere 
StMte Ubers1<>dn l n lI'uu'te . Alo kOStbs<"te M1tQ lIt [Ur. l.eben 8 .. bOn 
die Eher" den I:.ind"ro tL.u~n gcdl ogene n ~h r l .t -k6thol1schen Glau­
b~n "lt lns Leben.ln '!~h re \ 9102 S<: h l osa Gienn. das Gy:>nn.1alatu_ 
di u., lIit der ~eHeprühnk e b.Aber dle~ea Jahr brach t e eine sc l",.re 
oeeihche !'TUfung ijb~r G!MM "nd ihre ~8c1'wj ner ,Dia Mutter 
.terb 55-j~hris und hor~jt8 vl~r Mon~~e "p~ter folgte ih r ~ er 
Vaur i n. Grab.D i~ Kinder kehn~n ... Ia~er n. ch M"seMa zurück , 

Gi~nnK ""SAM i ., gl eichen Je hr du )1edLdn~tudium ln Kolland . 
du sie 1n Povta all 30.Novenbe r 19109 "lL ihrer PrOtllOtion Zu" Dr. 
~~d.~5chloss . In Ko~~rt tll cröffne(o! d .. sofort ihre Praxis,dle 
ger.dezu überlBu h n "",rdc.P.s ging di e s er freundUch@n Ärztin nicht 
nur daru';,u," kun~c Leiber zu ha Uen ,sie eng8giHte 51c~ eifrig 
M' ~ fln lozi" len Gto b1ct 1n der Kathol:lschon Ak\1Qn,Vor aHet:I ."~h­
t~ oie Jung~ Mcn oc hen durch I·ortr~gn, b "nte Abend e "nd Au~Uijll' 
'Ur den k .. tholl""ho~ Cl ouben tu bogols t e rn . Dl a Arztpraxlt senilgte 
IM. bald nicht .,~hr . R;n Bruder ~H a h MjQ.1on~ < zu den l ndianern 
nach Brn~jll on ge.os en,Eln a"d~rer ßru~ cr,der a,u l nS1lnieur giwor-



-den .. ar.Nute In der U."aldalulonsnnIOll ... inn Bruder. ein 
hank"nhau •. Giuna wollu auth nach 8 ... 111 ... & .. "".ndern.u.. an 
der Seite da. Bruder. el, HI.eion$Örztln Zu .. Irken. 
Da k .. eine Be,.,nunl elt "lneD Hann dezvllChen.der die sielehe 
."letIS" Ge"lnnunl vt, ,Ie hatte.Dlpla.ln.enteur PietTo Molla. 
Er ~tl" eine lelt.nde Stellun, In ein .. ,roBen Induetrleunter­
nehDen.Sp'ler vurde er Generaldirektor d •• Unterneh.en •. SI" hatte 
dle ... n ide.l, •• lnnte. Juni". HanD schon von trUher lekannt,aber 
daaale funkte •• noch nicht ... Ischen Ihnen,Jetzt eber _t l der 
... fkeiDend ... Liebe k .. u bei ihr zu ein .. CevhHn.konflnt . ... l. 
Äntln 1. Urwald könnte eie vielen ""n-chef! 1l1blteh und _11Ich 
helfen .Ale Celtln und Hutter könnte eie lindern de. Lcban ochen­
ken und el. (Ur Gott erd.hen.~·a. eollte eie tun? Sie beute U. 
Erleuchtuna . lhr Belchtyoter ... lnte:· .... enn alle fr_n Mädchen 
ine l loBt er Iinlen.wo vUrden vlr dann christlich, ~tt,r herneh _ 
-en?"Eln lehwer .. l,s,nder Gedanke. 
Ia Marle.nhehen J~biUu ... jahr 1954 pURGru slo '" d .. MArlen­
wallfahr taort Lourdet.Dort k .... Ihr die Inna., ErleuChtung : lhr 
Leben, .. eg .. 1 nach Cottes ~IIlo die chrlatllehe r.he.~ 24.Sept e-_ 
!>er ..:hIo .. ale alt Platro Kolla tu Kaaenta deco ehrtatUchen Eh_ 
bund.Sle .. ,r bereits 33 Jahre alt.Deahalb !>e..:hlo •• en die Eheleu­
te : "WOllen vir linder Kaben.~aaen .. Ir una be.ll~t"Etn J,hr .pä_ 
t.r .. urde daa erate lind Plerlula1 leboren.Berelta 19~7 k .. da. 
Mädchen Karlollna zur Welt und 1959 daa Mädchen Lour •• Alle drei 
... ren Sc;hw.rl.burten.Dann follten z .. el unaewollt. Fehl.,burten. 
110 Jahre 196] wurde Chnn ... leder ach ..... ler.Aber da k .. du 10 

..:h .. ervielend. Prob1".Ander Ce~reutter ,,"rde ein. leflhrllche 
Zi.te entdeckt.Ein ehlrurll..:her Einsrift war Mußerat riekant. 
EI alni dlrU •• ob dl. Hutler oder d., lind Uberleben IOllte.Pi. 
Ent..:n.1dunl la. bei der Hutter. 
1ler o,i r url rra8~' .1.,' ....... ehen .. I r ,Frau lolles!n? ReClen "Ir 
Sh oder du ~\nd?"SI. liebte Ihren Mann und I~re Klnder . Aber 
IOllte .1. d •• halb Ihr eisene. Leben dem d •• Xlnd •• vorziehen? 
Me enuch!.d:"Reltet .~er.t du l!ndl "S!o gobar B' l l .April 1962 
ein yijlliS , •• und •• Mädchen.das auf den N ... o Cl,nna Eaonuela 
getauft wurd •• n.. lind .erdonkte .. In Leben d .. LobenlOphr der 
Hutter.Chnn •• urb .... 2a.Aprll 1962 In Ihn. H.I. ~u ""8UU . 

Ihr Opfer bli.b un.er,e ... n.Di. Verehruns ihrer reraon .aha 
10 zu.da •• dl .... it der Sel1a.prechun& aekrönt ,,"rde.W,. t.t 
au. den Und.rn I",ord.n? Harlol1na at .. b Po UndeMltet , Pi.rlul­
Si und Lour ... urd.nDolctor ... ~er \llrtachaft ... i.-:n..:haf~en und 
Cl.nn. E.anu.l. dl.~lebende A~llqul. der Hutter wurde Arztln. 

, MM M" Welch .1n CtfUhl .... e ... ln:Nleht (Ur dl. Cattln ,eond.rn zur 
c..ttin bet.nlnlchl"{Ur"dle MuLLer.lOnd.r ..... ur"Hut .. r beten! 
COtt achenk. una .i.l. Hütt.r.die d •• Leben .Is h.ilil und unan-
ta,tbar .n .. han. Ig"az Bernh.rd FI..:her 

MiT DEH IW.R7..l'.H S~l ] HH 

Ein HI •• lon.r .. irkle unter den Papu.a yon Neu-Guin.a.!r belehrte 
al. Uber o,rl.tu •• fand .ber In der El ng'borenensprach. k.lnen 
Begri'f fUr"Clauben an o,rlltu.".DlG Papua, haben Auaclrllck. rUr 
jed •• kl.ln.te B1ÜBchen und Tlere~~ . eb,r k.in. Worta fUr 1.1.tl­
Be Dlnle.Da war lut.r Rat t,u,~.Wle eollte er .d •• Wort"Clauben 
.n O'rht .... in di. ","pllllprache veTlt:ltndltch uber .. u.n? Elfte. 
T .. e. ~r.gto Ihn ein Elna.borener:"Ha.t du den Karr .. Je.u. Beee­

hen? .... Ntlnw.l.uuu dl. Ant-..ort.Der KInn fralU .. elt .. :"II .. .le_ 
.11. in d.ln. IlaI_t!lnd? .... lIelnM. "\.Ioher ... t&l du d.nn ,d ... ,'e.u. 

d. l.t?Merkundlst •• Ieh velter d~r Hann.Voll.r Uber~ellgllnl .rklär­
te der Claul>en.bote:"lch .. etB ".80 .... hr dl. Sonn. dort ob"" _ 
Ki ... l ateht.d ••• Je,", d. i ••. HDe dacbte der Fr'i.nde e ..... nach 
lind HgU dann:"lch vernoh;deln Auge hat Jen. nlchl ,uehen . 
.ber dein Hen ha t Ihn ae8ehen" . "J," ,rief der Hi .. tonar bealückt 
aU8 ."'d .. ist ea]"Nun hatte ~r das WOrt tUr"Clauben " .d .. er achnn 
leose ,uehu.go(unden:"Kln Herz .das J"u' BelOhn h.t " . 
Wi r .lle .Ind doch In der al.ichen Lage:Un .. r Auae kann J.,u. 
nicht .. hen und dennoxh glauben vlr an Ihn,dennMun .. r llen .Iotht 
Ihn".Dar Apo'lOl PIIulua brlnf.t I. Röaerbrld ein Ithnltch .. Bild 
für den C]auben ,n Christ ... : ~. Wort l.t dir nah •.•• l.t in del­
ne- Hund und In deine. Kerzen.Gemelnt tll d,. Wort d •• GI.ubens. 
da. vlr yerkllndllen.\lenn du elt dein .... Hund. bekennll:"Je.II' tn 
der KerrMund In d.ln. Ker~.n a1.ub.t:"Gott hat Ihn YOR den TOLen 
,"ferveckt M

,1O "irat du lereltet verd.n.\ler .it d .. Kerzen Ilau~t 
und elt d .. Hunde bek.nnt, .. lrd Gerechtlgk.lt lind Keil crlanaen. 

Ca. Eyana.llua bericht •• uni ~n einer heldnl .. h.n Fr.u.deren 
TOChter hoffnunl.lo. kr.nk .. ar.SI. hörte yon Je .... und eilte zu 
Ib..lhr AUI' .. h nur einen IUtlae .. Mann.lhr Ker~ abar erkannte. 
d"1 dle .. r .le.", .r~Ber .. I.at. ihre Allge" ., .. ahrno~n konnten. 
Htt .Il.r Inbrun.t Ihre. Kerzens flehte die .. v,rz .. eltel t e Hutter 
J .. ~. u. Hi 1 re u .Und sie hatte Ertola .JUII' N,U: "Frau .deln 
Claube IIt aroß.Wn du .. lllIt.IOI1 gelchehenl"Et ,"chah ein Hel­
lunll·wunder. 
Je .... hat '1101. WUnder gewlrkt.dle den Menech.nlelb betr.lten. 
Cröl\er aber elnd dll \/under . dle er durch alle Zelttn an den Iklr­
zen der Men .. h .. n .. Irkt.- Zu Anr.nB dei 17.Jlhrhund.rt. gib e' 

In J.pan eino blUhtnde kllhollache Iirchtnl_in..:h.ft.lII 1.llInS­
te der ShOiun XOIU ...... n die Regierung de. Land •• und errlcht.te 
.lne Dlktatur.Sain. ee..eltherrechaft.belIUlelt yc. rr • .ctnha ••• 
bekaI yOr 111 .. die ketho]laehe Ilreh. zu .pUren.Cr.uaae wurde 
.ie unt.rdrückt.Eln hoh.r Beaater .. ar d.r Ve"IILer dei Sta.ta­
achat~ ... Er w.r eber ein ehrl.t.Nun .. urde er aurl.fordert.den 
Chri.ttnal.uben .blu~bwöreft und den I]t.n ~ttlrn lu huldigen.Der 
Mana .rkIlrte .Ich berelt,d .. Befehl naehzukOlllen.Jedoch unter 
.In.r SedinlUAI:Dle berUhe~e't~ ~h~.r d •• Land •• eollen Ihn 


